
Grundschulförderklasse
Schuljahr	2023/24



Ablauf
• Vorstellung	der	Grundschule	Pfrondorf	

• Wie	wird	in	einer	Grundschulförderklasse	gearbeitet?
Ziele	/	Tagesverlauf	

• Materialbeispiele	aus	dem	Alltag	der	Grundschulförderklasse	

• Organisation	und	Anmeldeformalitäten

• Start	der	Kinder	in	das	Schuljahr	2023/24

• Fragen









Ist unser Kind
wirklich schon
schulfähig? Oder
sollen wir eine 
Zurückstellung 
beantragen?Was sollen wir

nur machen? 
Welche anderen
Möglichkeiten haben

wir?



Kindergarten ____________________________________ Schule
Grundschulförderklasse

Wir sehen uns als Brücke zwischen Kindergarten und Schule.
Gemeinsam wollen wir diese bauen und die porösen Bausteine festigen.



Welche	Kinder	können	die	
Grundschulförderklasse	besuchen?

In	die	GFK	werden	Kinder	aufgenommen,	
die	schulpflichtig	sind	und	vom	
Schulbesuch	zurückgestellt	wurden.

Gründe	für	die	Zurückstellung	können	
Entwicklungsverzögerungen	in	einem	oder	
in	mehreren	der	folgenden	Bereichen	sein:

- Körperliche	Entwicklung
- Motorik
- Wahrnehmung	
- Sprache
- Motivation/Ausdauer
- sozial-emotionale	Entwicklung



Organisation	/	
Tagesstruktur	
(1)

• Die	Kinder	werden	mit	Bussen	oder	Taxen	an	
Haltestellen	in	der	Nähe	ihrer	Wohnung	abgeholt.	Der	
Besuch	der	GFK	und	die	Taxi- bzw.	Busfahrt	sind	
kostenlos.

• Unterrichtsbeginn in	der	GFK:	8:00	Uhr
9:30	Uhr	- 9:45	Uhr	Vesperpause
10:30	Uhr	– 11:00	Uhr	Bewegungspause
Unterrichtsende:	11:45	Uhr/12.30	Uhr

• Die	Kinder	werden	nun	mit	den	jeweiligen	Fahrzeugen	
wieder	an	ihre	Haltestellen	zurückgefahren.	



Organisation	/	
Tagesstruktur	
(2)

• Nach	den	Herbstferien	beginnt:

• Förderunterricht	11:45	Uhr	bis	12:30	Uhr
in	Kleingruppen

• Für	die	betreffenden	Kinder	werden	zusätzliche	
Fahrpläne	erstellt.



Morgenkreis

• Lieder,	Rituale
• Sprachförderung

• Kinder	lernen,	sich	innerhalb	
einer	Gruppe	zu	äußern

• Einstimmung	in	die	Arbeitsphase



Heranführung	an	schulische	Inhalte

• Arbeitsblätter	zur	Förderung	
unterschiedlicher	Inhalte

• Regeln	einhalten/strukturiertes	
Arbeiten

Förderung	der
• Konzentration
• Ausdauer/Motivation
• Stärkung	des	Selbstbewusstseins



Freies	Spiel

• Materielles	Lernen • Soziales	Lernen/Umgang	mit	
Konflikten



Pausen

• Arbeitsphasen	wechseln	mit	Spiel-
und	Bewegungsphasen	ab

• Kontakte	zu	anderen	Kindern	der	
Grundschule



Verschiedene	Angebote	im	Alltag	der	GFK
• Entspannung
• Umgang	mit	Gefühlen…….

• Kreatives	Gestalten……



Förderung	der	Grobmotorik

Psychomotorik



Bewegung
• Draußen
• auf	dem	Schulhof	
• Im	Schulgarten	und	in	der	Natur



Klettern	am	Hang



Kooperation	mit	
der	1.	Klasse

gemeinsame	Veranstaltungen	mit	allen	
Kindern	der	Grundschule



Die	Grundschulförderklasse	möchte	bestmögliche	Voraussetzungen		
schaffen	für	einen	guten	Start	in	die	1.	Klasse	durch

• Erfahrungen	mit	schulischen	Situationen	ohne	Leistungsdruck

• Erwerb	von	Fähigkeiten	und	Fertigkeiten,	die	das	Lernen	und	Arbeiten	in	der	
Grundschule	erleichtern

• Intensive	und	individuelle	Vorbereitung	der	Kinder

• Immer	mit	einem	Wechsel	von	Phasen	der	An- und	Entspannung	

„Das	Gras	wächst	nicht	schneller,	wenn	man	daran	zieht!“

(afrikanisches	Sprichwort)



Materialbeispiele	aus	
dem	Alltag	der	GLK



• Ihr	Kind	sollte	die	deutsche	
Sprache	sprechen und	verstehen.

• Ihr	Kind	ist	schulpflichtig,
d.h.	es	wird	bis	zum	30.06.2023	
sechs	Jahre	alt.

• Ihr	Kind	wird	aufgrund	von	
Entwicklungsverzögerungen vom	
Schulbesuch	zurückgestellt:
• auf	Wunsch	der	Eltern,

• auf	Anraten	der	
Erzieher*innen/Kooperationslehr-
er*innen	des	besuchten	Kinderhauses,

• auf	Empfehlung	des	Gesundheitsamtes,

• aufgrund	der	Empfehlung	der	für	Ihr	
Kind	zuständigen	Grundschule	(evtl.	
Schuleignungsprüfung),

• auf	Anraten	anderer	Institutionen.

Voraussetzungen	(1)



• Ihr	Kind	wohnt	in	Tübingen	oder	
in	Tübinger	Teilorten.
„Übrige	Plätze“	(Aufnahmekapazität:	15	
Kinder)	können	auch	an

Kinder	aus	den	umliegenden	
Gemeinden	(z.B.	Härtengemeinden,	
Dettenhausen,	Dußlingen,	
Kirchentellinsfurt)	oder

„Kann-Kinder“	(Geburtsdatum	
01.07.2017	– 30.06.2018)

vergeben	werden.

• Ihr	Kind	besucht	im	Schuljahr	
2023/24	das	erste	Schuljahr einer	
Tübinger	Grundschule	und	die	
Grundschulfähigkeit	wird	infrage	
gestellt:

In	Absprache	mit	den	Schulleiter*innen,	
Klassenlehrer*innen,	der	Leitung	der	
GFK	und	den	Eltern	kann	eine	
Überweisung	in	eine	GFK	vorgenommen	
werden.

Ein	Übertritt	erfolgt	i.d.R.	zwischen	
Anfang	November	und	bis	spätestens	
zum	Beginn	der	Weihnachtsferien.

Voraussetzungen	(2)



Kinder,	bei	denen	zu	erwarten	ist,	dass	ein	Anspruch	auf	ein
sonderpädagogisches	Bildungsangebot
beim	Schuleintritt	festgestellt	wird,	können	nur in	Absprache	mit	
dem	staatlichen	Schulamt	Tübingen aufgenommen	werden.

Voraussetzungen	(3)



• Die	Anmeldung Ihres	Kindes	bei	der	
zuständigen	Grundschule (GS)	
Ihres	Wohn- bzw.	Schulbezirkes	ist	
durch	Sie	erfolgt.

• Der	Antrag	auf	Zurückstellung vom	
Schulbesuch	für	ein	Jahr	ist	gestellt.

• Eine	evtl.	Schuleignungsprüfung an	
der	zuständigen	Grundschule	ist	
durchgeführt	worden	– diesen	
Termin	setzt	Ihre	zuständige	GS	fest.

• Eine	Entscheidung	der	
Schulleitung	der	zuständigen	GS
über	die	Zurückstellung	ist	erfolgt.

Verfahren	(1)



Verfahren	(2)
• Anmeldung	für	die	Grundschulförderklasse:

Eine	Voranmeldung	durch	die	zuständige	Grundschule	bis	zum	22.05.2023	ist	
wünschenswert.

Die	endgültige	Anmeldung	durch	die	Eltern	erfolgt	bei	einem	Aufnahme-
Nachmittag	 am 13.06.2023	in	der	Grundschule	Pfrondorf.	

Ende	Juni	2023	erfolgt	die	endgültige	Mitteilung	an	die	Eltern	über	die	
Aufnahme	unter	Berücksichtigung	der	jeweiligen	Transportmöglichkeiten	durch	
uns.



Start	Ihrer	Kinder	in	die	Grundschulförderklasse	
an	der	Grundschule	Pfrondorf
• Montag,	den	11.09.2023	bis	Donnerstag,	den	14.09.2023:	Ausführliche	Einzel-
Elterngespräche	mit	der	Lehrerin	der	Grundschulförderklasse.

• Freitag,	den	15.09.2023 Aufnahmefeier	in	die	Grundschulförderklasse	(Dauer	ca.	1,5	
Stunden)
• - 1.	Unterrichtsstunde	Ihrer	Kinder,

• - Ausgabe	der	individuellen	Fahrpläne,

• - Abgabe	der	Schulmaterialien.

• Montag,	den	18.09.2023 Unterrichtsbeginn	nach	Plan	(inkl.	Beförderung	vom	Wohnort	
zur	Schule)

• Ausblick:
Oktober	2023:	Erster	Elternabend	mit	Wahl	der	Elternvertreter.
Im	Verlauf	des	ersten	Halbjahres	individuelle	Elterngespräche.



Fragen?


